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Atomausstiegsinitiative 
 

 

 

Als einzige eidgenössische Vorlage kommt am 27. November die Volksinitiative "Für den geordneten Ausstieg aus der Atomenergie (Atomausstiegsinitiative)" zur Abstimmung.

 

Ausstiegsinitiative NEIN 
 

Heute verfügt die Schweiz über eine sehr sichere Versorgung mit Strom – für Bevölkerung und Unternehmen ist das existenziell und für die Schweiz ein zentraler Standortvorteil. Mit der überhasteten Ausstiegsinitiative setzen wir unsere Versorgungssicherheit aufs Spiel. Bei einem Ja zur Initiative würden in der Schweiz bereits im Winter des nächsten Jahres 15 Prozent der Stromproduktion wegfallen. Bis 2029 wären es gar 40 Prozent. Bis 2017 sollen drei der fünf Schweizer Kernkraftwerke abgeschaltet werden.

 

Da die notwendigen Ersatzkraftwerke nicht rechtzeitig im Inland gebaut werden können, blieben als Alternative nur massiv mehr Stromimporte aus dem Ausland und die Schweiz verliert ihre Unabhängigkeit. Es ist schlicht unmöglich, die hochkomplexe Planung innerhalb von so kurzer Zeit zu bewerkstelligen.

 

Darum NEIN zu Unsicherheit, Gefahren und Chaos in der Schweizer Stromversorgung.

 

Unter www.unterwaldnerkomitee.ch entnehmen Sie weitere Informationen und können dem Komitee „Ausstiegsinitiative NEIN“ beitreten.
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Aufhebung der Erbschafts- und Schenkungssteuer
 

 

 

Ebenfalls wird das Obwaldner Volk am 27. November 2016 auf kantonaler Ebene über die „Revision des Steuergesetzes 2017“ mit der Vorlage zur Aufhebung der Erbschafts- und Schenkungssteuer abstimmen.

 

Dank der ab 2002 verfolgten Steuerstrategie 2012+ geniesst Obwalden heute den Ruf eines attraktiven Standorts für Firmen und Privatpersonen und ist im Steuerwettbewerb vorne dabei. Die steuerliche Belastung konnte für alle erheblich gesenkt werden.

 

Der Regierungs- und Kantonsrat schlagen an der Volksabstimmung vom 27.11.2016 eine Revision des Steuergesetzes vor. Mit Wirkung per 01.01.2017 sollen die Erbschafts- und Schenkungssteuern aufgehoben werden. Dies bedeutet, dass sämtliche unentgeltlichen Zuwendungen in Obwalden, sei diese mittels Schenkung oder im Rahmen einer Nachlassteilung, steuerfrei sind.

Auch Unternehmensnachfolgen könnten im erweiterten Familienkreis ohne Erbschafts- und Schenkungssteuern vollzogen werden. Die Unternehmen können diese Mittel volks- und betriebswirtschaftlich nutzen.

 

Mit einer Aufhebung der Erbschafts- und Schenkungssteuern erfahren die Obwaldnerinnen und Obwaldner nicht nur eine weitere steuerliche  Entlastung. Obwalden kann seine gute Position im Standortwettbewerb halten und stärken. Insbesondere für den Vollzug von Nachfolgeregelungen wird Obwalden bei einer Aufhebung der Erbschafts- und Schenkungssteuern neue und interessante Möglichkeiten bieten.
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